
Wo möchten Sie mit einer Behin-
derung oder im Alter einmal woh-
nen? Umfragen zeigen immer wie-
der, dass die meisten Menschen
so lange wie möglich in ihrem
Haus oder ihrer Wohnung, am an-
gestammten Ort wohnen bleiben
möchten. Die steigenden Kosten
im Gesundheitswesen deuten an,
dass dies nicht «nur» aus sozialen
Gründen wünschenswert, sondern
auch aus volkswirtschaftlicher
Sicht vorteilhaft ist. Wenn ältere
und behinderte Menschen länger,
sicherer und selbst ständiger zu
Hause wohnen bleiben können,
werden damit Spitex-Einsätze und
Heimeintritte hinausgezögert oder
sogar un nötig und Haushaltunfälle
mit ihren Folge kosten seltener. 

Vorteile für alle
Die Schweizerische Fachstelle hat
in den 20 Jahren ihres Bestehens
grosse Anstrengungen unternom-
men, um der alters- und behinder-
tengerechten Bauweise zum
Durch bruch zu verhelfen. Häuser
und Wohnungen, die alters- und
behindertengerecht geplant wur-
den, sind für alle Bewohnerinnen
und Bewohner attraktiv. Hier er-
reicht Familie Brügger auch mit
dem Kinderwagen problemlos ihre
Wohnung, ist Frau Fischer auf kei-
ne Hilfe angewiesen, wenn sie mit
dem vollbepackten Einkaufswägeli
nach Hause kommt und geht bei
Kollers der Umzug einfacher und
mit weniger Beschädigungen von
statten. Bei einer gut geplanten
Beleuchtung im Treppenhaus und
im Aussenraum fühlen sich alle 
sicherer. Auch Hausbesitzer profi-

tieren auf vielfältige Weise von ei-
ner alters- und behindertengerech-
ten Bauweise. 
Doch auch wenn die Schweizer
Norm 521 500 bei allen Neubau-
ten konsequent umgesetzt würde,
was leider nicht der Fall ist, ist da
immer noch die weitaus grössere
Anzahl bestehender Bauten, in die
behinderte Menschen einziehen
möchten und in denen Bewohne-
rinnen und Bewohner älter werden.

Anpassungen in bestehenden Bauten
Schon einfache Massnahmen ver-
bessern die Sicherheit und Be-
nutzbarkeit für alle Hausbewohner:
Eine etwas längere Laufzeit der
Minuterie der Treppenhausbe-
leuchtung stellt sicher, dass die
Beleuchtung auch bei älteren
Menschen nicht mitten beim Trep-
pen steigen ausschaltet. Ein zwei-
ter Handlauf entlang der Wand er-
möglicht gehbehinderten Men-
schen (aber beispielsweise auch
Kindern) ein sichereres Überwin-
den der Treppe. Innerhalb der
Wohnung entscheidet vor allem
die Benutzbarkeit des Badezim-

mers darüber, ob eine ältere oder
behinderte Person möglichst lange
in ihrer Wohnung bleiben kann.
Hier können oft Hilfsmittel einge-
setzt werden. Beispiele dafür sind
die WC-Sitzerhöhung oder ein
Haltegriff neben dem WC oder der
Badewanne.

Neuer Ratgeber für Betroffene 
und Fachleute
Wie kann ein Haus oder eine
Woh  nung für eine individuelle Per-
son alters- und behindertenge-
rechter gestaltet werden? Welches
sind bei der Abklärung die wichtig-
sten Kriterien? Wie kann die Un-
fallgefahr reduziert werden? Wel-
che Bewilligungen sind wo einzu-
holen? Wer wird eine allfällige
Wohnungsanpassung bezahlen?
An wen können Fragen gerichtet
werden? 
Um diese Fragen zu beantworten,
hat die Schweizerische Fachstelle
für behindertengerechtes Bauen
mit Unterstützung von Pro Senec-
tute und verschiedener Behinder-
tenorganisationen einen neuen
Rat geber mit Checkliste herausge-
geben. Ziel des Ratgebers ist es,
Betroffenen, Angehörigen und be-
ratenden Fachleuten den Weg zur
bestmöglichen Lösung zu weisen
und damit die Voraussetzungen zu
schaffen, dass behinderte und 
ältere Menschen möglichst lange
sicher und selbstständig in den
eige nen vier Wänden wohnen
können.

Neuer Ratgeber «Wohnungsanpassungen»

Info  Fachstelle
35/02

4

(bo) Viele behinderte und ältere Menschen möchten so lange wie möglich
unabhängig und sicher zu Hause wohnen. Deshalb hat die Schweizerische
Fachstelle im vergangenen Herbst einen neuen Ratgeber herausgegeben,
der aufzeigt, wie ein Haus oder eine Wohnung an die individuellen Be-
dürfnisse einer behinderten oder älteren Person angepasst werden kann. 

Grundlagen

«Wohnungsanpassungen
bei behinderten und älteren
Menschen»
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